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Themen	des	Vortrags	
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•  MDK-Verfahren	und	Strukturprüfungen	
§  Wie	läuK	das	ab?	Was	wird	geprüK?	
§  WirtschaKliche	Relevanz	der	Strukturprüfungen	

•  Welche	OPS	hängen	an	Strukturmerkmalen?	
•  Was	kann/muss	ein	Klinik-Verantwortlicher	tun?	
•  Take-Home-Messages	
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Unternehmens-Vorstellung 
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Medizincontrolling 

Budget/Entgelte 

Privatliquidations- 
management Entlassmanagement 

Akademie 
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MDK-Verfahren und Strukturprüfungen:  
Wie läuft das ab? Was wird geprüft? 
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MDK-Prüfungen	
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•  Kostenträger	entscheidet,	ob	(nach	etwaigem	Falldialog)	
der	MDK	im	Einzelfall	eingeschaltet	wird.	

•  bei	OPS	(Prozeduren),	die	als	Komplexbehandlungen	
abgerechnet	werden,	müssen	Strukturmerkmale	erfüllt	
werden	
§  nicht	vereinzelte,	sondern	grundsätzliche	Vorhaltung	
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Was	sind	Komplexbehandlungen?	
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•  Komplexbehandlungen	sollen	aufwändige,	spezielle	und	
ergänzende	Therapien	im	DRG-System	abrechenbar	machen	

•  OPS-Katalog	enthält	seit	2007	eine	jährlich	steigende	Anzahl	
von	Komplexbehandlungskodes	

•  dürfen	nur	kodiert	werden,	wenn	die	dazugehörigen	
struktur-	und	behandlungsbezogenen	Voraussetzungen	
vom	Krankenhaus	erfüllt	werden		
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Beispiele für Strukturmerkmale 
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Beispiele	
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1.  Intensivmedizinische	Komplexbehandlung	(8-980)	

2.  Neurologische	Komplexbehandlung	(8-981)	

3.  Geriatrische	frührehabilitadve	Komplexbehandlung	(8-550)	

•  zahlreiche	weitere	Beispiele	möglich	
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IMKB	(Auszug	aus	dem	OPS-Katalog	2017)	
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Entscheidende	Mindestmerkmale	IMKB	
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BSG	folgt	dem	
Wortlaut	des	OPS-
Katalogs	
(Urteil	vom	18.	7.	2013		

B	3	KR	25/12	R)	

	

Biersdorfer	Krankenhausgespräche	2017	
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Neurologische	KB	
(OPS-Auflistung	unvollständig)	
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Ein	herausgegriffener	Punkt	der	OPS	8-981	
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•  Was	passiert	mit	Padenten,	die	an	Freitagen/Samstagen	
oder	vor	Feiertagen	aufgenommen	werden	
§  Dem	Schlaganfall	ist	der	Wochentag	egal!	

•  Wer	besdmmt	vor	diesem	Hintergrund	die	Personalstärke	
und	–einsatzplanung?	

à	 			Thema	der	Klinikumsleitung	
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Geriatrische		
frührehabilitadve	
Komplexbehandlung	
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Ein	herausgegriffener	Punkt	der	OPS	8-550	

14.	September	2017	Biersdorfer	Krankenhausgespräche	2017	 16	

•  Klingt	leichter,	als	es	für	viele	Kliniken	ist	
§  kann	sich	schlagardg	durch	Fluktuadon,	SchwangerschaK,	etc.	ändern	

•  Konsequente		Abrechnung	der	OPS-Ziffer	ist	eine	der	def	
hängenden	Früchte	
§  Padenten	profideren	medizinisch	
§  Abrechnung	oK	relevant	über	der	Ausgangs-DRG	
§  Cave:	innerbetriebliche	Controlling-Fehlanreize	(wem	wird	der	Fall	
zugerechnet)	
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Alltag	in	deutschen	Kliniken:	Alles	im	Griff?	
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•  Strukturmerkmale	auch	in	großen	Kliniken	nicht	immer	
durchgängig	erfüllt	(Gründe	vielfäldg*)	

•  Hohe	wirtschaKliche	Relevanz,	aktuelle	Beispiele:	
§  Intensiv	ohne	durchgehende	ärztliche	Besetzung	oder	Abrechnung	
der	IMKB	ohne	Beatmungsgerät	auf	Stadon	

			à	wirtschaKliches	Risiko	meist	siebenstellig	
			à	keine	Rückstellung	hierfür	möglich,	da	sonst	 	 			 	
								dokumenderte	Kenntnis	über	den	Umstand	

*	z.B.	Wechsel	im	Medizincontrolling,	Unkenntnis	bei	medizinischem	Personal	
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Strukturprüfungen durch den MDK 
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Rechtliche	Grundlage	für	Strukturprüfungen	
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Auf	welcher	Grundlage	finden	Struktur-
Prüfungen	dann	aber	stao?	
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•  Einzelfallprüfungen	nach	§275	SGB	V	sollen	feststellen,	ob	
die	Kodiervoraussetzungen	für	die	übermioelten	Schlüssel	
medizinische	Fragestellungen	betreffend	erfüllt	sind		

•  Dies	bestädgt	das	BSG	(AZ	B	3	KR	25/12	R)	
§  Prüfung	medizinischer	Fragestellungen,	z.B.:	
•  Erfüllung	Mindestanzahl	von	Therapiestunden	
•  Dokumentadon	von	Aufwänden	bei	Nebendiagnosen	
•  etc.	
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Was	darf	geprüK	werden?	Was	nicht?	
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•  MDK	darf	gemäß	§276	SGB	V	Einsicht	in	die	für	die	Prüfung	
erforderlichen	Krankenunterlagen	nehmen.	Dies	sind	sog.	
„Sozialdaten“.	

•  Hierzu	zählen	nicht:	
§  	Dienstpläne	
§  Weiterbildungsbescheinigungen	
§  o.ä.	
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Wie	geht	der	MDK	dann	vor?	
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•  Nicht-Anerkennung	der	Strukturvoraussetzungen	als	eine	
Art	Hypothese	
§  teils	trotz	unterschriebener	Erklärung	per	Checkliste	

•  Folge:	Minderung	der	Klinik-Forderung	und	Aufforderung,	
die	Strukturmerkmale	zu	belegen	

à	 			damit	liegt	der	Ball	bei	den	Kliniken;	folgende	Opdonen:	
1.  die	Kliniken	bleiben	auf	den	Forderungen	sitzen	
2.  Kliniken	werden	demaskiert,	falls	Voraussetzungen	tatsächlich	

nicht	erfüllt	sind	
3.  Kliniken	legen	die	Strukturinformadonen	doch	detailliert	offen	
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Offenlegung	von	Informadonen,	wie...	

14.	September	2017	Biersdorfer	Krankenhausgespräche	2017	 24	

•  Dienstplänen	
•  Weiterbildungsermächdgungen	
•  Facharztzeugnissen	
•  Weiterbildungszerdfikate	
•  Urkunden	
	
stellt	eine	Verarbeitung	personenbezogener	Daten	der	
BeschäKigten	dar.	
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Datenschutz	
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•  Jede	Verarbeitung	personenbezogener	Daten	greiK	in	das	
Grundrecht	auf	informadonelle	Selbstbesdmmung	ein.		

•  Gerechuerdgt	kann	ein	solcher	Eingriff	sein	durch	eine	
gesetzliche	Regelung	oder	die	Einwilligung	des	Betroffenen.		

à 	Daten	dürfen	gar	nicht	ohne	Weiteres	weitergegeben	 				 				
	werden.	 					
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Rückwirkende	Verrechnung	oder	Forderung	
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Können	nach	staOgefundener	Strukturprüfung	rückwirkend	
Forderungen	geltend	gemacht	werden?	
	
•  Die	Frage	wird	unterschiedlich	beantwortet	
•  Zumindest	kann	rechtlich	eine	Rückforderung	für	ebendiese	

strukturabhängigen	Leistungen	für	vier	Jahre	nicht	
ausgeschlossen	werden	
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Beispiel	Hamburg	
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Quelle:	www.hamburg.de/krankenhausverzeichnis/	
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Wie	ist	in	diesen	Fällen	zu	verfahren?	
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•  Keine	Strukturprüfung	zulassen	
•  Medizinrechtskanzlei	einschalten		

§  führt	im	Zweifel	zur	Klage	

•  Risiko	für	die	Kliniken	meist	nur	bei	Gerichts-	und	
Rechtskosten,	da	Komplex-Code	bereits	verrechnet	oder	
nie	anerkannt	wurde	

•  Risiko	bei	Kostenträgern	höher,	da	Zinsen	auf	die	
Forderungen	zu	zahlen	sind		
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Wie viele OPS hängen an 
Strukturvoraussetzungen? 
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Strukturabhängige	OPS	–	Übersicht		
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•  In	2017	sind	es	97	Komplexbehandlungscodes	
§  Davon	etwa	zwei	Drioel	erlösrelevant	

•  Bespiele:	
§  IMKB	
§  Geriatrische	Komplexbehandlung	
§  Muldmodale	Schmerztherapie	
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Liste	der	Komplexbehandlungskodes	OPS	2017	
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	 	 	 	 	 	 	 		[...]	
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Wie	wird	Erfüllung	von	Strukturmerkmalen	
mitgeteilt?	
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•  Budget-	und	Entgeltverhandlungen	
•  Checklisten	(nicht	die	vom	MDK)	
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Take-Home-Messages 
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Empfehlungen	
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•  Machen	Sie	einen	Stress-Test	anhand	der	Check-Listen	
§  Risiko-Abwehr:	Stellen	Sie	sicher,	dass	Sie	die	Voraussetzungen	der	
abgerechneten	OPS	wirklich	erfüllen	

§  Chancen-Nutzung:	Was	fehlt,	um	besdmmte	Ziffern	abzurechnen?	

•  Akzepderen	Sie	keine	Strukturprüfungen	und	gehen	Sie	
nach	dem	beschriebenen	Muster	vor	

•  Vertrauen	Sie	nicht	blind	Ihren	Medizinern,	da	MCO-
Kenntnisse	(Dt.	Kodierrichtlinien,	OPS-Anforderungen,	etc.)	
meist	nicht	hinreichend	vorhanden	

•  Greifen	Sie	das	Struktur-Thema	regelmäßig	auf	(mind.	
jährlich)	



www.consus-clinicmanagement.de 

	

Kontakt	
	

Dr.	med.	Djordje	Nikolic,	MBA	
GeschäKsführer	

		
Güterhallenstraße	4,	79106	Freiburg	im	Breisgau	

Büro:	+49	761	21	771	530	
Mobil:	+49	178	13	20	770	

E-Mail:	d.nikolic@consus-clinicmanagement.de		


